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Kriminalitätslage:

Einbruch in Einfamilienhaus
Am 30.03.2024 drangen die unbekannten Täter zwischen 05:00 Uhr und 16:00 Uhr gewaltsam in ein Einfamilienhaus in der
Radiser Bahnhofstraße in Radis ein. Es wurden die Schränke in mehreren Zimmern durchwühlt. Nach Angaben der
Geschädigten sollen Elektrogeräte entwendet worden sein. Es entstand ein Schaden im hohen vierstelligen Bereich. Ein
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Sachbeschädigung einer Kellertür
Durch die Anwohner in einem Mehrfamilienhaus im Beethovenring in Coswig (Anhalt) wurde eine beschädigte Kellertür
gemeldet. Die unbekannten Täter haben im Keller die Durchgangstür für die Hauseingänge gewaltsam angegriffen. Ein
Einbruch in die umliegenden Kellerbereiche konnte nicht festgestellt werden. Eine Strafanzeige gegen die unbekannten
Täter wurde erstattet.

Verkehrslage:

Trunkenheit im Verkehr
Am 30.03.2024 gegen 14:45 Uhr konnten die Beamten in Gräfenhainichen einen 43-jährigen Fahrzeugführer einer
Verkehrskontrolle unterziehen. Bei dem Fahrzeugführer konnte Alkoholgeruch festgestellt werden. Ein freiwilliger
Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,58 Promille. Nach der Durchführung einer Blutprobenentnahme wurde dem
Fahrzeugführer die Weiterfahrt untersagt. Ein Ordnungswidrigkeitenverfahren wurde gegen den Fahrzeugführer eingeleitet.

Zusammenstoß mit Rehwild
Am 30.03.2024 befuhr ein 39-jähriger Ford-Fahrer um 20:19 Uhr die Kliekener Hauptstraße aus Richtung Klieken kommend
in Richtung B187. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Rehwild. An dem Fahrzeug entstand ein Sachschaden. Das
verletzte Rehwild wurde am Unfallort durch einen Polizeibeamten von seinen Leiden erlöst.

Missachtung der Vorfahrt
In dem Kreuzungsbereich der Nordstraße und Waldstraße in Lutherstadt Wittenberg kam es am 30.03.2024 um 14:10 Uhr zu
einem Verkehrsunfall. Der Unfallverursacher soll den vorfahrtsberechtigten und weiteren Unfallbeteiligten missachtet haben.
Es kam zum Zusammenstoß. An beiden Fahrzeugen entstand ein Sachschaden im fünfstelligen Bereich.



Sonstiges:

Geschwindigkeitskontrolle
Während der Durchführung einer Geschwindigkeitskontrolle konnten die Polizeibeamten in Jessen (Elster) 10 Verstöße
feststellen. Bei der dortigen zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h konnte die höchste Überschreitung bei einem
Fahrzeugführer mit 18 km/h (vorwerfbar) gemessen werden.
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